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Das Keſſeltreiben
gegen Herrn v Hertling

Die zwar nicht gerade welterſchütternde aber doch immer
hin nicht unintereſſante Frage wen Herr v Hertling in
ſeinem vielerörterten Hochland Artikel mit dem Haus

gemeint h i iſtigen Verſteckenſpielen 4 B 8 aknecht gemeint hat hat zu einem luſtigen Werſ s f richtigen Wege zeigt Zudem mangele es im Zentrum an
im Zentrumslager Anlaß gegeben Die Augsb Poſtztg
glaubte auſ Grund eines privaten Meinungsaustauſches
mit Herrn v Hertling verſichern zu können daß dieſer bei
ſeinem Aufſatz weder an das bayeriſche Zentrum noch an
den Abgeordneten Dr Heim gedacht habe Trotz dieſer
ſich den Anſchein einer perſönlichen Jnformation durch den

Verfaſſer des ominöſen Artikels gebenden angeblichen
authentiſchen Jnterpretation bleibt die ganze Sache jedoch

noch höchſt unklar Selbſt im eigenen Lager wird dieſe
Darſtellung des Augsburger Zentrumsblattes nicht ernſt
genommen Heut erklärt nämlich der Bayriſche Kurier
das Hauptorgan des bayeriſchen Zentrums dieſer Be
ſchwichtigungsverſuch ſcheine ſich durch ſehr wenig Logik
und Ueberzeugungskraft auszuzeichnen Denn ſo fährt
das Blatt fort wir können nicht annehmen daß der geiſtig
ſo hochſtehende Freiherr v Hertling ſich der Tragweite
ſeiner Ausführungen ſo wenig bewußt geweſen ſei wie die
Poſtztg dies anzunehmen ſcheint Derartige Aus

ſprachen laſſen ſich nun einmal nicht außer jeder Be
iehung zur Lage bringen Wir ſind der Anſicht daß
reiherr v Hertling ſich nicht hinter derartige Ausflüchteverſchanzen will ſondern auch den Mut hat offen klar

zulegen was ſeine verſteckten Andeutungen tatſächlich be
ſagen wollten Denn das eine können wir aus Hochachtung
vor Freiherrn v Hertling immer noch nicht annehmen daß
er mit dem Ausdruck Hausknecht einen Partei und
Reichstagskollegen treffen wollte

Man kann es dem Blatt ja nachfühlen daß es ſich gegen
dieſe Annahme ſo lange es nur irgendwie angängig iſt
ſträubt Jn derſelben Nummer veröffentlicht es aber die
angekündigte programmatiſche u die der Reichstags
abgeordnete von Pfetten am 11 d Mts in Regensburg
namens des katholiſchen Adels zu dem Fall Hertling ab
gegeben hat und die dem Blatt auch die letzten Zweifel
wen Herr von Hertling gemeint haben könnte benehmen
muß Herr v Pfetten erklärt nämlich ausdrücklich daß der
erſte Teil des Artikels vielleicht verſchiedener Auslegungen
fähig ſei Am Schluſſe desſelben aber fährt er fort finden
ſich Ausführungen welche meines Erachtens nur als An
griffe auf die bayeriſche Zentrumspartei aufgefaßt werden
können Jch kann nur lebhaft bedauern daß Freiherr von
Hertling zu dieſer Auffaſſung Anlaß gegeben hat Der
Beſchwichtigungsverſuch der Augsburger Poſtzeitung wird
alſo in aller Form von dem Bayr Kur und Herrn von
Pfetten abgelehnt der bei dieſer Gelegenheit auch gleich noch
einmal das Gelöbnis des unverbrüchlichen Zuſammenhaltens
zwiſchen katholiſchem Adel und Zentrum im Reiche ſowohl
wie in Bayern feierlichſt wiederholte Herr v Hertling wird
nun alſo wohl revozieren und deprezieren müſſen wenn er
es nicht darauf ankommen laſſen will daß der Hausknecht
der Partei von Fraktions wegen gegen ihn in Funktion tritt

Mit dieſem tragikomiſchen Jntermezzo ſind aber die
polemiſchen Auseinanderſetzungen im Zentrum noch nicht
erſchöpft Die Köln Volksztg hat einen neuen Zank
apfel in die Partei hineingeworfen mit der von ihr ganz
ernſthaft gemeinten Anregung das Zentrum ſolle Herrn
p Berlepſch zu einem Reichstag smandat ver

Sozialreformer gleich hochgeſchätzte politiſche Kraft un
mittelbar für die Sozialreform in den Parlamenten nutzbar
gemacht werden könnte Die Rheiniſche Volksſtimme
das Organ der rheiniſchen ZentrumsAgrarier faucht darob
das parteigenöſſiſche Blatt ganz gehörig an Man ſei in
Zentrumskreiſen durchaus nicht allenthalben der Anſicht
daß Herr v Berlepſch in der Arbeiterfrage gerade die

Führern und Vertretern für die Sache der Arbeiter durch
aus nicht Da täte viel eher ein Führer not auf dem
agrariſchen Gebiete Das wird fährt das Blatt mit
grimmigem Hohn fort auch die Köln Volksztg nicht
beſtreiten können und wir dürfen daher ſicher erwarten
daß ſie nach dem bekannten Grundſatze der ausgleichenden
Gerechtigkeit demnächſt einen Führer des Bundes der Land
wirte z B Dr Röſicke Dr Hahn oder Dr Oertel als
agrariſchen Zentrumskandidaten empfehlen wird Aus
dem blutigen Hohn des agrariſchen Zentrumsblattes mag
die Köln Volksztg entnehmen wie ſehr ſie ſtch mit
ihrem gutgemeinten Vorſchlage im eigenen Lager in die

Neſſeln geſetzt hat 82
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Wie Karlsruher Blätter gerüchtweiſe melden ſoll der

Kaiſer Anfang Mai nach Karlsruhe kommen und von dort
nach Straßburg und Metz reiſen Eine amtliche Be
ſtätigung dieſes Gerüchts liegt nicht vor Sicher iſt nur daß

der Kaiſer die Reiſe nach Donaueſchingen wohin er in
früheren Jahren im Mai einer Einladung des Fürſten von
Fürſtenberg regelmäßig Folge geleiſtet hat aufgegeben hat
da der Fürſt krank in Abbazia weilt

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung der Kette
zum Schwarzen Adlerorden an den König von Portugal
und des Schwarzen Adlerordens an den Kronprinzen von
Portugal und den preußiſchen Staatsminiſter von Budde

e

Urteile zweier hervorragender Nationalökonomen
zu Gunſten der Berggeſetze 8

Ueber die beiden Berggeſetzuovellen hat der frühere freiſinnige
Landtagsabg Geheimrat Prof Seelig in HKiel bekanntlich
eine der erſten Autoritäten auf dieſem Gebiet eine Reihe von
äußerſt inſtruktiven Artikeln in der Kieler Ztg veröffentlicht
Jm Schlußwort ſpricht er die Erwartung aus daß die Re
gierung allen Weherufen der Grubeninduſtriellen gegenüber
feſt bleiben möge Würden durch die Novellenentwürfe
auch nicht alle von der liberalen Seite gewünſchten Verbeſſe
rungen des gegenwärtigen Zuſtandes erfüllt ſo erſcheine es
doch dringend notwendig das jetzt Gebotene erſt einmal als Ab
ſchlagszahlung entgegenzunehmen und in Sicherheit zu bringen
Die Mindeſtforderungen für beide Geſetze formuliert Profeſſor
Seelig wie folgt 1 Keine weitere Konzeſſion an die
ſchon übermächtige Partei der Bergherren 2 Keine
Verleihung von weiteren Konzeſſionen für Gruben
felder 3 Möglichſte Sicherung der Bergarbeiter gegen
Ausbeutung durch ihre Arbeitgeber insbeſondere durch
Verleihung der vollen Koalitionsfreiheit an dieſelben
4 Schutz derſelben in ſanitärer Beziehung durch Staats
aufſichtsbeamte mindeſtens in dem Umfange wie ſolche die
Fabrikarbeiter genießen

Auf die Gewährung voller Koalitionsfreiheit als
eines unbedingt notwendigen Korrelats für das Arbeiterſchutz
geſetz legt auch der Bonner Nationalökonom Prof Dr Heinrich
Dietzl zum Schluß einer Artikelſerie in der Wiener Neuen
Freien Preſſe über das Arbeiterſchutzgeſetz den größten Wert
Er tritt mit Recht der Behanptung der Scharfmacher entgegen
daß die Legaliſierung der Berufsvereine nur die weitere

lle a d Saale Freitag den 14 April

jbhelfen damit dieſe in allen Kreiſen der bürgerlichen Stärkung der Sozialdemokratie mit ihrem auf Ver
nichtung unſerer Stagtsordnung gerichteten Endzſel zur Folge
haben werde Das Umgekehrte treffe zu Die beſte Bürg
ſchaft des ſoziglen Friedens liege in der gleich
großen Macht und Rüſtung der ſozialen Klaſſen Gewiß dürfe
man heute noch die ganz überwiegende Zahl der Arbeiter
verbände Deutſchlands als Filialen der Sozialdemokratie be
zeichnen Aber es gebe kein ſichereres Mittel die Maſſen allmählich
der Sozialdemokratie abwendig zu machen als dieſen Verbänden
möglichſt freie Bahn zu ſchaffen Die Sozialdemokratie ſelbſt
wiſſe dies ſehr gut ihr ſei arg bange vor dem Geiſte des
Vartikularismus der da emporkommt und ihre geſchloſſene

Phalanx zu zerſplittern droht Gewiß würden auch nach Ge
währung des Korporationsrechtes Streiks ausbrechen aber
wie in England würden ſie ſeltener werden Und immer
ſeltenere Ausnahme würde es werden daß Streiks unter
Kontraktbruch beginnen Profeſſor Dietzl ſchließt ſein
beachtenswertes Raiſonnement wie folgt Jm Ruhrgebiet war
die Hälfte der Bergleute nicht organiſiert Wenn die auf ſeiten
der Werksbeſitzer ſtehende Preſſe wenn manche konſervativen
und liberalen Parlamentarier über den Kontraktbruch zetern
und die Forderung der Gewährung des Korporationsrechtes
kurzerhand damit abwieſen daß ja alle vier Arbeiter
organiſationen verſagt hätten daß deren Einflußloſigkeit
ſonnenklar ſich bekundet hätte ſo ſpielten ſie mit dieſer Tatſache
Blindekuh Möge der Geſetzentwurf betreffend die Berufsvereine
nicht auf die lange Bank geſchoben werden Nach Erfüllung
auch dieſes Verſprechens der Regierung wird man ſagen dürſen
der gigantiſche Kampf im Ruhrgebiet hat zwar unendlich viel
gekoſtet aber doch überſteigt der Nutzen die Koſten Die un
geſtüme Drängerin die Not hat das Werk der Sozialreform
um vieles gefördert Wieder einmal hat ſich das franzöſiſche
Sprichwort bewahrheitet A quelque chose malheur est bon

Einigung der Liberalen in Sachſen
Die Landtagskandidatur des nationalliberalen Fabrik

beſitzers Friedrich Gontard wird nnn doch nicht von der
Freiſinnigen Volkspartei ſondern nur von den Jung
nationalliberalen den Nationalſozialen und der Freiſiunigen
Vereinigung offiziell unterſtützt werden da die Stellungnahme
Gontards zur Wahlrechtsfrage er iſt nicht für ſofortige Adop
tierung des Reichstagswablrechts für die Landtagswahlen zu
haben und betreffs Wahrung der Gemeindeautonomie bei der
bevorſtehenden Gemeindeſteuergeſetzgebung die Anhänger der
Freiſinnigen Volkspartei nicht befriedigt hat Jn dieſem Sinne
ſprach ſich eine Mitgliederverſammlung der Partei in Leipzig
nahezu einſtimmig aus Außerdem iſt man der Anſicht daß eine
Einigung aller Liberalen wie ſie in Leipzig Süd angeſtrebt
wird nicht möglich ſef falls nicht in anderen Wablkreiſen die
Nationalliberalen auch den Freiſinnigen Wahlhilfe leiſteten

Kommnnagles Proportionalwahlrecht in Dresden
Es wird in Dresden geplant bei der in Kürze zu erwartenden

Reform des Kommunalwahlrechts welches den Sozial
demokraten bis zu 18 Sitzen ſichern wird nicht bloß Beruf
und Steuerleiſtung maßgebend ſein zu laſſen ſondern gleichzeitig
das Proportionalſyſtem in Anwendung zu bringen um
von vornherein den Minderheiten eine Vertretung zu ſichern
Jusbeſondere würden in den Klaffen in denen die Sozialdemo
kratie die Uebermacht hat auch die national denkenden
Arbeiter nicht unvertreten bleiben Ein dementſprechender Antrag
zu dem Reformprojekt des Oberbürgermeiſters Beutler aus der
Mitte des Kollegiums ſteht in Ausſicht

Politiſches
Die Berggeſetz Kommiſſion beriet geſtern ferner

den nationalliberalen und freikonſervativen Antrag auf Er
weiterung des S 197 des Berggeſetzes Der Antrag ſieht eine
Beſtimmung vor nach der die Oberbergämter verpflichtet ſind
zu prüfen ob die Feſtſetzung der Dauer der regelmäßigen
täglichen Arbeitszeit geboten ſei Gegebenfalls ſchreibt das
Oberbergamt nach Anhörung des Geſundheitsbeirates die Dauer
der Arbeitszeit für den Oberbergamts Bezirk vor Der Ges
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Ich lobe mir das Burſchenleben
Ein Gedenkblatt an den Dichter des Liedes C W Kindleben

II

Wie wir bereits früher erwähnten bildeten Barth Leuk
hard und Kindleben zu jener Zeit in Halle ein entartetes
Gelehrtentrifolium Leukhard und Kindleben aber waren
das auserleſenſte par nobile fratrum Darum dürfte es
von Intereſſe ſein zu hören wie der erſtere über Kindleben
in ſeinen Leben und Schickſalen urteilt Er wirft ihm
den Beſuch anrüchiger Häuſer und Zechprellereien vor
Seine Sitten waren äußerſt verderbt ſelbſt niederträchtig

Er ſelbſt war kein Dummkopf ſeine Verſe waren auch nicht
ſchlecht Jch traf ihn zuerſt auf der Maille beliebtes
Studentenlokal das Verfaſſer ſelbſt noch vor 20 Jahren
beſucht hat in der Magdeburgerſtraße und war
froh den Mann kennen zu lernen welcher durch allerhand
Schriften ſchon weit und breit bekannt war Kindleben
hatte kein Geld er geſtand dies frei heraus aber jeder von
uns machte ſich ein Vergnügen daraus ihn zu bewirten
Da kamen dann derbe Apoſtrophen auf dieſen und jenen
s Vorſchein doch mit Mäßigung denn Kindleben be
lagte ſich nur und ſchalt und ſchimpfte nicht und der

e gen macht gewaltigen Eindruck Ich weiß nicht ob alle
eſchwerden die dieſer unglückliche Mann vorbrachte wahr

ger ſind einige waren indes gewiß wahr und da
el mir jene Stelle ein aus dem Dichter Instant morientibus

war freilich ein ausſchweifender ungeſitteter Menſch aber
ſt ärgerlich ich will ſie

Es würde zu weit führen eine genaue Charakteriſtik der
Kindlebenſchen Werke hier zu geben Aus ſeinem Studenten
lexikon will ich einiges allgemein Wiſſenswertes heraus
greifen Wo ſind die die vom breiten Stein nicht
wankten und nicht wichen die ohne Spieß bei Scherz und
Wein den Herrn der Erde glichen, ſo heißt es in dem viel
geſungenen Philiſterliede von der alten Treue Kindleben
iſt der erſte der uns über den breiten Stein und den
Spieß in ſeinem Studentenlexikon Auskunft gibt Den

breiten Stein nennt man den mittleren Weg auf den
Halleſchen Straßen der durch eine Reihe etwas breiterer
Steine bezeichnet iſt Man darf ſich aber darunter keine
breiten Quaderſteine vorſtellen ſondern es ſind ganz ge
wöhnliche Kieſel die nur etwas breiter ſind als die übrigen
Pflaſterſteine Hier läßt es ſich wenigſtens erträglicher
ſern als auf dem übrigen Teile des Steinpflaſters wenn
chon der Unterſchied nicht ſehr beträchtlich iſt Daher iſt

denn auch wahrſcheinlich die Mode der Halleſchen Burſchen
entſtanden keinem als Studenten den breiten Stein zu
überlaſſen ja ſelbſt die Neuangekommenen davon aus
uſchließen Ein Burſch ſoll dem anderen die Hälſte desiben überlaſſen dies geſchieht aber nicht immer und hat

der breite Stein zu vielen Händeln Veranlaſſung gegeben
Unter Spieß welches Wort in neueren Kommersbüchern
ohne Grund in Moos verwandelt iſt iſt eine Münze zuverſtehen deren Wert ſechs Pfennige beträgt die geringe

Münze im Studentenleben Einen Spieß betrug das
Honorar für eine Privatſtunde welche arme Studenten auf
dem Waiſenhauſe gaben Manche Wörter charakteriſieren
das Auftreten und Leben der damaligen Studenten Wer
aus der Nachbarſchaft von Halle gebürtig war hieß
Kümmeltürke weil er alle Viktualien ſelbſt die geringſten

Kleinigkeiten z B Pfeffer und Kümmel von den Eltern
eſchickt erhält Der mit Eintritt in das Philiſterland in
rrümmer ſinkende Flauſch iſt ein Ueberrock ein Kleid

das bei jedem Wetter werden kann Es iſt das
Hauskleidungsſtück des Studenten das bald von feinem

bald von grobem Tuche gemacht iſt Gewöhnlich wird
Moll und Fries im Winter dazu genommen Ein ſolcher
Flauſch währt gewöhnlich ein halbes Jahr und wird ſo
lange getragen als er fort will

eit mehr als das Studentenlexikon intereſſiert uns
Kindlebens erſtes deutſches Kommersbuch Die Studenten
lieder Es umfaßt vier Abteilungen nämlich 1 Trink
oder Kommerſchlieder 2 Allgemeine Lieder vermiſchten
Jnhalts 3 Kreutz und Troſtlieder 4 Abſchiedslieder Jm
ganzen ſind 63 Lieder aufgeführt meiſt von Kindleben ge
dichtet und rekonſtruiert Einige ſind von Jacobi Hage
dorn Bürger Gleim Claudius aufgenommen

Die Sammlung hat für uns mehr als eine literariſche
Kurioſität und bibliographiſche Seltenheit Wert Mit ihr
griff Kindleben erfolgreich ein in eine Bewegung welcher
Männer wie Bürger Reichardt Goethe Zelter ihre Kraft
geliehen haben der Pflege der Veredelung des volkstüm
lichen ſangesmäßigen geſelligen Liedes Seine eigenen
Geſänge zeigen ihn als Schüler der Anakreontik Daneben
hört man in Kindlebens Studentenliedern auch leichte An
klänge an das wiederauflebende Minnelied das ſowohl
Gleim und Jacobi als Klotz und Bürger bekannt war
Aber auch Akzente eines ſtarken preußiſchen Patriotismus
liebt er einzulegen und hier ſpürt man Ramlers Schule
Eine tragiſche Jronie daß Friedrich der Große den dieſe
Lieder ſo begeiſtert als Helden und Hort der ſtudentiſchen
Freiheit preiſen ihnen den Lebensfaden erbarmungslos
abſchnitt

Drei Lieder ſind es beſonders welche von Kindleben ver
edelt oder verfaßt noch heute in jedem imererge ihren
Platz haben Zunächſt das altehrwürdige Gaucteamus
jgitur Es iſt Kindlebens Verdienſt dem aus der Ver
ſchmelzung eines kirchlichen Weihnachtsliedes mit Vaganten
ſtrophen des Mittelalters hervorgegangenen Liede die
geltende Form gegeben zu haben Er hat der fünften
Strophe die jetzt allen deutſchen Frauen und Mädchen als
eine Huldigung jugendlichen Enthuſiasmus von friſchen
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b ndheitsbeirat wird für den Umfang des rezirks gewählt ans einem Berghauptmann und vler Mitglledern
die vom Oberbergamt zu gleichen Teilen aus den Bergwerks
We und Knappſchaftsälteſten zu beruſen ſind Miniſter
Möller erkannte an daß der Antrag eine geeignetere Vaſis
für eine Verſtändigung ſei als die Beſchlüſſe der erſlen Leſung
Es würde ſich wohl ein Weg finden laſſen die Beiſitzer des
Geſundheitsrats nicht ernennen ſondern wählen zu laſſen
Grundfätzlich ſei gegen die Einführung des Verwaltungs
ſKreitverfabrens bei der Reviſion des allgemeinen Verg
geſetzes nichts zu erinnern es empfeble ſich jedoch bis dahin zu
warten und nicht Gelegenheitsbeſtimmungen zu treſfen

Die Nationallib Korr ſchreibt Ob der Bundesrat noch
bevor er in die Sommerferien geht den bereits längſt fertig
geſtellten Geſetzentwurf über den Verſichernngsvertrag
derjenigen Beſchlußfaſſung unterziehen wird welche es ermög
lichen würde dieſes letzte Stück der Vereinheitlichung des bürger
lichen Rechts im Deutſchen Reiche dem Reichstage alsbald nach
dem Wiederzuſammentritt im Herbſt zugehen zu laſſen ſteht
dahin Es haben ſich bei der Vundesratsinſtanz ſchon während
der Ausſchußberalung eine ganze Menge von Meinungs
verſchiedenheiten herausgeſtellt Dieſe berabzumindern wird
einiger Mühe und Zeit bedürfen

Kirche und Schule

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
danſes fordert nach ihrem nunmehr veröffentlichten Bericht
üder den Schulkompromißantrag die Regierung auf

in den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Unterhaltung der
öffentlichen Vollsſchulen Beſtimmungen aufzunehmen durch die
eine wirkſame Entlaſtung der überlaſteten leiſtungsſchwachen
Verbände im Sinne der Geſetze wegen allgemeiner Erleichterung
der Volksſchullaſten und des Lehrerbeſoldungsgeſetzes herbel
geführt wird b nach Durchführung der Neuordnung der Schul
unterhaltungspflicht ohne Verzug die Reviſion des Lehrer
deſoldungsgeſetzes vorzunehmen namentlich in der Richtung daß
die Mindeſtſätze des Grundgehalts und der Dienſtalterszulagen
erheblich erhöht twerden e bis dahin durch angemeſſene Erhöhung
des in Kapitel 121 Titel 34 des Staatshanushaltsetats für 1905
ausgeſetzten Fonds die Beſeltigung der vorhandenen Härten zu
erleichtern Seitens der Regierung wurde erklärt ſie wirke
ſchon jetzt unter Zuhilfenahme verſügbarer Mittel dahin unbillige
Ungleichmäßigkeiten in der Höhe des Dienſteinkommens von
Volksſchullehrern tunlichſt auszugleichen Eine Erklärung über
den Antrag eines etwaigen ſpäteren Lehrerbeſoldungsgeſetzes
könne nicht abgegeben werden

Parteinachrichten
Der Genoſſe Dr Max Maurenbrecher wird jetzt in

der ſozialdemokratiſchen Preſſe viel genannt weil er ein neues
Opus zuſtande gebracht hat das ſich Die Hohenzollernlegende
nennt und ohne Zweifel objektive Geſchichtsforſchungen ent
halten wird Aus dieſem Anlaß erzählt der Hannov Courter
einiges von dem politiſchen Lebensgange dieſes Herrn Mauren
brecher und ſeinen bisherigen ſchriſtſtelleriſchen Uebnngen Seine
Tätigkeit begann Herr Maurenbrecher als Mitglied des Vereins
deutſcher Studenten alſo als Jüngling mit konſervativen Ueber
zeugungen Später geriet er in das national ſoziale zfahrwaſſer
und wurde ein ebenſo überzengter Anhänger von Friedrich Nan
mann Vor noch nicht zwei Jahren aber erfolgte dann in
Göttingen die Scheidung Mit einigen anderen nationalſozialen
Vereinsmitgliedern nahm er von Naumann Abſchied und ſchwenkte
zur Sozialdemokratie über Das Gewicht der großen Zahl
hieß es habe Maurenbrecher bypnotiſiert er hätte die Un
möglichkeit eingeſehen auf den bisherigen Wegen etwas für die
Arbeiter zu erreichen darum gedenke er jetzt voll und ganz in
der Arbeiterbewegung aufzugehen Einige fügten aber hinzu
Nanmann ſei im Grunde derſelben Anſicht wehmütig hätte er
beklagt daß er ſchon zu alt geworden ſei ſonſt würde er die
nämliche Straße ziehen Maurenbrecher erklärte er werde in
ſtiller Zurückgezogenheit die nächſten Jahre verbringen um
zunächſt mit ſich ſelbſt ins Reine zu kommen Ein Arbeiter
ſekretariat oder etwas Aehnliches ſeizdas einzige was er erſtrebe
Jm übrigen aber das könne er ſchon heute verſprechen vom
Vaterlande zu reden würde er ſich auch unter den neuen
Genoſſen nicht verbieten laſſen Aber es kam anders Herr
Dr Manrenbrecher iſt nicht Arbeiterſekretär geworden und
kebt auch nicht in ſtiller Zurückgezogenheit wenn er aber
wirklich einmal vom Vaterlande zu reden anhob dann
tat er es in einer Form die nach der Meinung der
Geſinnungsgenoſſen von früher dem Sinn ſeiner Abſchieds
worte ſicher nicht entſprach Bald nach dem Dresdener
Scherbengericht über die hergelaufenen Akademiker ver
öffentlichte der Herr Doktor einen Aufſatz wider die
Monarchie den auch gewiegte ſozialdemokratiſche Ketzerrichter
als rein vom Standpunkt der Lehre erkannten Ein Viertel
jahr ſpäter debütierte Herr Dr phil Maurenbrecher in Kautzkys

Grünem Bädecker für Utopien Für den ſchrieb er einen Auf
ſatz den er Sozialpolitiſche Zwiſchenſtufen betitelte Da be
kannte er ſich was heute kaum noch die Orthodoxeſten der
Orthodoxen tun zu der Laſſalleſchen Spiegelfechterei vom

ehernen Lohngeſetz fragte zweifelnd ob die ſtaatliche Einigung
Deutſchlands denn wohl ein wirklicher Fortſchritt gegenüber der
früheren Zeit ſei und erklärte von dem Bemühen der Theoretiker
durch das unermüdliche Hervorkehren der ſittlichen Momente die
harten Tatſachen des Erwerbslebens zu beeinfluſſen Solche
Zwiſchenſtufen können wie bisher ſo auch in Zukunft darin ihre
Bedeutung haben daß ſie eine pſychologiſch notwendige Brücke
zum vollen Angliedern neuer Schichten von Gebildeten an die

G eeeeenneLippen entgegentönt durch leichte glückliche Aenderungen
ihre frühere frivole Faſſung vivant omnes virgines faciles
accessu mulieres faciles aggressu genommen und ſie
aus einem frechen Scherz in ein weihevolles Loblied auf
weibliche Schönheit und Tüchtigkeit verwandelt Dadurch
daß es Kindleben gelang dies Lied in feſte Form zu gießen
iſt auf die müde Stirn des armſeligen Magiſters ein
Strahl überirdiſchen Lichtes gefallen Auch unſerem Landes
vater gab Kindleben eine angemeſſene Faſſung wenn ſich
auch die jetzt bekannte Form erſt ſpäter herausgebildet hat
Das dritte Lied Kindlebens eigenſte Dichtung iſt das
urwüchſige Jch lobe mir das Burſchenleben deſſen
Anfangsſtrophe folgenden Wortlaut hat

Jch lobe mir das Burſchenleben
Ein jeder lobet ſeinen Stand
Der Freyheit hab ich mich ergeben
Sie bleibt mein beſtes Unterpfand
Studenten ſind fidele Brüder
Sind luſtig wie ihr Großpapa
Sie ſchielen nach der Mädchen Mieder
Und ſingen ſchöne Carmina

Später iſt das Lied durch das Eindringen fremder Verſe
insbeſondere ans dem Coromandelſchen Crambambuliliede
verdorben worden

Jch lobe mir das Burſchenleben noch heute erklingt
das Lied im feuchtfröhlichen Zecherkreiſe auf Deutſchlands
hohen Schulen Möchte dabei auch dem armen verſchollenen
Magiſter Kindleben deſſen Grab niemand weiß ein freund
lich wehmütiges Erinnern nicht fehlen der uns das Lied
vor 122 Jahren zuerſt ſang wie es ſeitdem von deranzen rothen aladen ſchen Jugend allenthalben ge

ugen wir
K Reichhardt

Arbeiterbewegung ſind Darüber hinaus aber haben ſie für die
weitere Entwicklung des Staates keine Bedeutung Und
wieder ein Vierteljahr ſpäter hielt Herr Dr Maurenbrecher du
einem Leipziger Arbeilerverein einen Vortrag über den
Soziglismus und die Gebildeken Darin der Vortrag iſt

ſpäler in erweitertem Umfang im Druck erſchienen verſichert er
wörtlich wenn es hente noch Krankheiten gebe ſo
ſei das nur der ungleichen Verteilung der irdiſchen
Güter zu verdanken Die mecdizinmiſche Wiſſenſchaft ſei nach
gerade ſo weit fortgeſchritten daß ſie wenn man ſie nur recht
zeitig befragen und allen ihren Anordunngen folgen könne
jedes Gebreſte zu heilen und zu verhüten wiſſe
Jnzwiſchen iſt Herr Manrenbrecher auf einer neuen Station
angelangt Nachdem er ſchon im vorigen Jahre eine nach
gelaſſene Geſchichtsklikterei des verſtorbenen Roſenow über die

Pfaffenherrſchaſt ſinn und ſtilgemäß zum Abſchluß gebracht
hat kündigt das renommierte Verlagshaus von Singer Co
jetzt von ihm ein Lieferungkwerk 50 Lieferungen zu 20 Pfg
über die Hohenzollernlegende an

Die Verſammlung der Vertrauensmänner des Bundes der
Landwirte und die gleichzeitig tagende Verſammlung der Mittel
ſtandsvereinigung haben dem Hann Cour zufolge den
Kloſtergutspächter Rehren in Hameln Springe als Kandi

Ida ten des Bundes der Landwirte und der Deutſchen Mittel
ſtandsvereinigung bei der Erſatzwahl im 9 hannoverſchen
Wahlkreiſe Hameln Springe aufgeſtellt

Verwaltung und Reckhtspflege
Do die deutſchen Gerichte ſchweizeriſchen Gerichts

urteilen mehr und mehr die Vollſtreckung verſagen gedenkt
wie dem B gemeldet wird das Verner Obergericht die
Frage zu prüfen ob nicht anglog für Urteile deutſcher Gerichte
der Vollzug im Kanton Bern verweigert werden ſolle

Handel und Gewerbe
Der Centralverband der Kohlen händler Deutſch

lands hält vom 4 Juni d J ſeine 3 Generalverſamm
lung in Hamburg ab

Finanzweſen

Jn Sachen der Tabakfabrikatſtener bemerkt die
Germania zu den Auslaſſungen der Nationallib Korreſp

die eine Wiederholung des in den neunziger Jahren abgelehnten
Projelts für ausgeſchloſſen erklärt hatte Damit ſei freilich
noch nicht geſagt daß nicht andere Pläne bezüglich
einer höheren Veſteuerung des Tabaks beſtänden Wenn die

Germ bei dieſer Gelegenheit darauf hinweiſt daß vielleicht
eine höhere Beſteuerung importierter Zigarren in Frage
kommer werde ſo können wir das nicht ernſt nehmen denn die
Germ weiß daß Schatzſekretär Frhr von Stengel Steuern

haben will die zu Buche ſchlagen

Hygiene und Medizin
Die im Reichsgeſundheitsamt aufgeſtellten Grundſätze für

eine rationellere Waſſerverſorgung der Städte
werden dem Bundesrate in allernächſter Zeit zugehen Es ſieht
zu hoffen daß eine möglichſt einheitliche Behandlung der für die
Geſundheit der Bevölkerung außerordentlich wichtigen Angelegen
heit in allen Einzelſtaaten erſolgen wird

Arbeiterbewegnng
Dle Arbeiter der Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft in Lübeck

ſind in eine Lohnbewegung eingetreten Sie ſordern Lohn
erhöhung und Abſchaffung der Ueberſtunden

Heer und Flotte
Koiſerliche Marine Loreley iſt am 12 April in Haifa

eingetroffen und geht am 14 April von dort nach Beirut in
See Fürſt BVismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders am 12 April in Nanking eingetroffen und geht am
26 April von dort nach Wuſung Thetis iſt am 12 April in
Futſchau eingetroffen und geht am 18 April von dort nach
Swatau in See Tiger iſt am 13 April von Shanghai nach
Tſingtau in See gegangen Fiſchereitorpedoboot S 21 iſt am
10 April in Cuxhaven eingetroffen und am 11 April wieder
in See gegangen Transportdampfer Lulu BVohlen hat
Wilhelmshaven am 9 April abends verlaſſen Transport
dampfer Eduard Woermann hat Wilbelmshaven am 11 April
verlaſſen Amazone iſt am 12 April von Kiel in See
gegangen

Kuskand
Engliſches Oberhaus

Lord Reagy lenkte in der Donnerstag Sitzung des Oberhauſes
die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf den mit Rußland bezüglich
der Frage der Kriegskonterbande gepflogenen Schriftwechſel und
fragte ob die Regierung die Einladung des Präſidenten Rooſevelt
zu einer zweiten Hagger Friedenskonferenz an
genommen habe und ob die verſchiedenen Fragen bezüglich der
Kriegskonterbande und der Stellung der Nentralen auf der
Konferenz verhandelt werden würden Der Miniſter des
Aeußeren Marquis of Lansdowne antwortete er für ſeinen
Teil könne auf dieſen Schriftwechſel nicht mit einem Gefühl
großer Befriedigung zurückblicken weil er in ſchlagender Weiſe
die außerordentlich unbefriedigende Lage illuſtriere in welcher
man ſich bezüglich ſo vieler wichtiger Fragen des Völkerrechts
befinde Die Einſpruchserklärungen und Vorſtellungen welche
die engliſche Regierung Rußland gegenüber erhoben habe ſeien
nicht ganz ohne Erfolg geblieben
der engliſchen Auffaſſung daß Nahrungkmittelvorräte und einige
andere Artikel nur bedingterweiſe nicht unbedingt als Konter
bande anzuſehen ſeien beigepflichtet Bezüglich des von England
vertretenen Standpunktes daß auch Kohle nur unter gewiſſen
Umſtänden als Konterbande zu betrachten ſei bedaure er ſagen
zu müſſen daß die ruſſiſche Regierung von der Haltung die ſie
zuerſt eingenommen hatte nicht abgewichen ſei trotz aller von
der britiſchen Regierung angeſührten Beweisgründe und trotz
der Tatſache daß der ruſſiſche Bevollmächtigte auf der Berliner
Konferenz im Jahre 1884 genau den gegenteiligen Standpunkt
eingenommen habe Obgleich England bezüglich dieſes Gegen
ſtandes von ſeiten Rußlands kein Zugeſtändnis erhalten habe
ſei mit Genugtnung auf die Wirkung hinzuweiſen welche durch
die vom ruſſiſchen Miniſter des Aeußern Grafen Lamsdorff er
laſſenen Ergänzungsbeſtimmungen hergebracht wurde Kein
engliſches Fahrzeug ſei ſeit dem letzten Sommer
von ruſſiſchen Kreuzern behelligt worden
Während all dieſer Verhandlungen waren die diplomatiſchen
Bemühnungen Englands und der Vereinigten Staaten auf die
Erreichung desſelben Zieles gerichtet Die Einladung des
Staatsſekretärs Hay zu der zweiten Friedenskonferenz führt
mehrere Gegenſtände auf die zur Beratung kommen fſollen
darunter die Fragen welches die Rechte und Pflichten der
Neutralen ſeien und was als unbedingte beziehungsweiſe be
dingte Konterbande anzuſehen ſei Staatsſekretär Hah hat in
deſſen erklärt daß die Aufſtellung der Beratungsgegenſtände
nicht vollſtändig fei Die Einladung iſt von der eng
liſchen Regierung ohne Zögern angenommen worden
jedoch mit dem Vorbehalte daß die Regierung zu geeigneter
et in Erwägung ziehen werde welche Fragen der Kon
erenz vorgelegt werden ſollten Die amerikaniſche

en hat im Prinzip mit ihrem Vorſchlage ausnahmsloſe
Zuſtimmung gefunden aber dle meiſten Mächte haben ſich be
züglich der Liſte der e waren nde ihre Entſcheidung
vorbehalten Jn einem Folle hat eine Macht dem Widerſtreben
Anddruch gegeben an ſolchen Verhandlungen keilzunehmen

trotzdem

Die ruſſiſche Regierung habe

während der Krieg leider forldauere
ſchiedenen Fragen die aufgeſtellt worden ſind iſt es außer
ordentlich wünſchenswert daß unter den Mächten eine all
gemeine Uebereinſtimmung erreicht wird Die Regierung die
es für unbedingt erforderlich hält das Gebiet kriegeriſcher Vor
änge mit allen Mitteln einzuſchränken und die daraus ent
tehenden Leiden und Schäden auf das geringſte Maß zurückzuſühren heißt die Anregung der Vereinigten Staaten herzich

willkommen und zu geeigneter Zeit wird ſie ſich mit Freuden
den Vereinigſen Staaten anſchlleßen um ſich an der Löſung
dieſer wichtigen Frage zu beteiligen Jch teile die Hoffnung
daß die Zeit nicht mehr fern iſt wo wir in der Lage ſein
werden uns dieſer ſo außerordentlich humanen und ehren

nen isabe zu widmen Hierauf wurde die Diskuſſion
geſchloſſen

Bezüglich all der ver

Zweite Kammer im Hagg
Das Haus berlet geſtern den Schiedsgerichtsvertrag mit

Dänemark Van Brylandt Legrüßte den Vertrag gls den Keim
einer Einigung der kleinen Staaten zur Sicherung ihrer Neu
tralität auch alle übrigen Redner ſprachen ſich ſür die Vorlage
aus Der Vertrag ſieht für entſtehende Schwierigkeiten Ent
ſcheidung durch Schiedsſpruch vor und enthält nicht den Vor
behalt daß Fragen bei denen die Ehre Unabhängigkeit oder
lebenswichtige Jntereſſen der Vertragsſchließenden berührt werden
hiervon ansgenommen wären Jm Laufe der Debatte erhielt
van Kol Sozlialliſt einen Ordnungsruf wegen beleidigender
Aeußerungen gegen den Kaiſer von Rußland

Jn Gmunden
Königin Maria von Hannover feiert qm Freitag den

14 d in Gmunden ihren 87 Geburts ag Die Königin iſt
jetzt wieder ſo geiſtesfriſch und rüſtig wie es bei ihrem hohen
Alter geradezu verwunderlich iſt Jm nächſten Monat wird
Prinzeſſin Friederike wieder zu längerem Aufenthalt bei der
reſeegin bei der jetzt zwei Diakoniſſinnen ſtändig wirken ein
reffen
Der Herzog und die Herzogin von Cumberland ſowie

Prinz Ernſt Auguſt ſind am
Gmunden wieder eingetroffen Vom Bahnhof wo großer Emp
fang ſtattfand ging die Fahrt nach der Villa der Königin zur
Begrüßung derſelben Prinzeſſin Olga und die Hoſdame
Baronin Meltzing ſind vorläufig noch in Schwerin geblieben

Donnerstag abends 8 Uhr in

Die marokkaniſche Frage
Der Temps erklärt daß die Meldung betreffend die Rückkehr

di Wehen Geſandten Taillandier aus Fez nach Tanger
unrichtig ſel

Die Pol Korreſp meldet aus Paris daß man dork zwa
den Gedanken einer internationalen Konferenz wegen
Marokko entſchieden ablehne aber die Bereitwilligkeit
Jtallens zur Vermittelung vorausſetze welche einen Meinungs
austauſch zwiſchen Berlin und Paris erleichtern würde Deicaſſé
ſei geneigt die Garantien der Handelsfreiheit neuerdings zu
präziſieren Die Nachricht der N Ir Pr der fronzöſiſche
Botſchafter in Wien habe um eine Mitteilung des Jnhalts des
Marokko Vertrages an Deutſchland zu ermöglichen
den Vertrag kürzlich in Wien notifiziert wird als uns
begründet bezeichnet

Der macedoniſche Auſſtand
Am Mittwoch kam es auf den Höhen ſüdweſtlich der Siadt

Prizrend z ſchen Truppen und Ljumeſen die ſich ſchon ſelt
einiger Ze einander gegenüberſtanden zu einem HZufammens
ſtoße Der Kampf dauerte um 3 Uhr nachmittags noch fort

die Truppen Geſchützfeuer unterhalten Da man
glaubt daß ſich die Albaueſen von Djakova und Podrina dec
Bewegung anſchließen werden ſind wie von amtlicher türkiſcher
Seite gemeldet wird Truppenverſtärkungen notwendig

Die Lage in Rußland
Rußland und Finnland

Der finnländiſche Senat hat in einer Petition an die ruſſiſche
Regierung beſchtoſſen für die Einſtellung der Tätigkeit der
Gendarmen einzutreten Das Erſuchen der Stände daß der
Landtag ſeine Sitzungen vertagen dürfe iſt vom Zaren abge
lehnt worden Den Ständen iſt ein Ukas bekannt gegeben
worden wonach der finnländiſche Landtag am 15 d M ge
ſchloſſen wird

Die kirchlichen Reformen
Die Blättermeldungen über die Vertagung der kirchlichen Re

formen ſind nach Mitteilung von zuſtändiger Seite räichtig
Pobjedonoszew hat dem Zaren mit dem Projekt des Synods
über die Kirchenreſormen die Einberufung des Sobors und die
Wahl eines Patriarchen folgende Reſolutinn vorgelegt Einver
ſtanden damit wünſche er der Kirche eine Blütezeit in ihrer
neuen Lage Er halte die Einberufung des Sobors jedoch nicht
ſür zeitgemäß Der Zar iſt wie man ſagt mit der Reſolution
einverſtanden

Land wirtſchaftliche Reformen
Der beſonders wegen der Bedürfniſſe der land wirtſchaftlichen

Jnduſtrie am 22 Jannar 1902 errichtete Rat iſt aufgelöſt
worden Die Geſchäfte ſollen den zuſtändigen Bebörden ſowie
einem neuen zur Stärkung des landwirtſchaſtlichen und bäuer
lichen Beſitzes zu errichtenden Rat übertragen werden

Der Krieg in Oſtaſien
Verwirrende Meldungen

Daily Telegroph erfährt aus Tokio Das Gerücht daß
ſieben japaniſche Kriegsſchiffe geſunken ſeien wird
amtlich als vollkommen unbegründet erklärt

Daily Mail meldet aus Hongkong daß nach einer Meldung
des Hafenmeiſters zwei japaniſche Krenzer Dienstag
nacht Kap Rock einige Meilen ſüdlich von Hongkong unter
vollem Dampf und ohne Lichter lüdlich ſteuernd paſſiert hätten

Japans Wünſche
Jn einer Unterredung erklärte der frühere japaniſche Premier

miniſter Graf Okuma Rußland müßten alle ſtrategiſchen
Vorteile im fernen Oſten entzogen werden Es dürfe ihm
nicht erlaubt ſein Flotten in der Nähe der Küſten Chinas
oder Japans zu halten Port Arthur Wladiwoſtok und Sachalin
müßten Jaopan dem dieſe Orte durch altes Recht gehörten in
Beſitz gegeben werden

Die Eingeborenen in Weſtouſtralien
Die Kunde von Greueltaten der Polizei an den ſchwarzen

Eingeborenen Weſtauſtraliens drang vor Jahresfriſt in
alle Welt und erregte überall beſonders in Londyn recht un
liebſames Aufſehen Als die Gerüchte trotz aller Ableugnungen
der Regierung nicht verſſummten und immer ſchlimmere
Einzelheiten an die Oeffentlichkeit drangen entſchloß man ſich
der Sache auf den Grund zu gehen und beauftragte den
Beſchützer der Eingeborenen Nord OQueenslands Dr Roth

einen Deutſchen mit der Unterſuchung der Angelegenheit Er gilt
als Autorität in dieſer Beziehung kennt Sprache und Sitten der
Schwarzen wie kaum ein anderer und erfreut ſich ihres vollen
Vertrauens Dieſer t nun iſt ſein ausführlicher Bericht
erſchienen und die angeſührten Tatſachen übertreffen noch einer
Ausführung der Köln Ztg zufolge die ſchlimmſten An
ſchuldigungen Weſtauſtrallen das den dritten Teil des ganzen
Erdteils einnimmt und nahezu ſünfmal ſo groß iſt wie das
Deutſche Reich zählt etwa 20,000 Urein wohner Wie überall in
Anſtrallen ſind ſie aus den angeſiedelten Bezixken ganz vVero

ſchwunden und hauſen in kleinen Stämwen im Jnner in den
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Weidegründen leiſten ſie gelegentlich als Hirten ſonſt im Dienſte
der Polizei als trackers d Spürer mit ihren außerordentlich
ſcharſen Sinnesorganen gute Dienſte im Norden verwendet
man ſie gern bei der Perlſiſcherei Der Vernichtungskampf
dende Ziviliſalion gegen ſie führt bringt ſie langſam aber
ſicher dein Untergange entgegen die Rechtspflege iſt ibnen gegen
über die reine Poſſe und im Grunde genommen ſind ſie noch
heute vogelfrei was ſchert es den Viehzüchler oder Erzaräber
ob er einen Eingeborenen niederknallt Diejenigen Eingeborenen
giſo auch die im Vuſch lebendey die kein nachweisbares Ein
kommen hatten wurden zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt
wenn ſie es nicht vorzogen gegen ein fürſtliches Gehalt von
ra Mark monalllch als Vertragsarbelter in die Dienſte der

züchter zu tretene von 1889 erhlelt die Eingeborenen
Schutzöehörde jährlich 1 v H der geſamten Staatseinnahmen
um Jahre 1896 z V rund 150,000 wovon allerdings ein
großer Teil auf Verwaltungsloſten entfiel Vald aber wuchſen
die Einnahmen ſo ſehr daß im Jahre 1897 ein neues Geſetz
beftimmte daß dieſe Schutzbehörde nicht mehr unabhängig ſein
ſondern ein ſtlaatliches Amt bilden ſolle und mit 100,000 M
jährlich aunszuſtatten ſei Das langte knapp zu Wolldecken für
die ſrierenden Eingeborenen Dr Roth entrollte in ſeinem
Bericht ein erſchütterndes Bild Das Hauptvergehen der
Schwarzen iſt angeblich Vlebdiebſtahl Jrgendwo iſt eln Stück
Vieh abhanden gekommen da die Pollziſten für jeden Zeungen
eine Vergütung bekommen liegt es in ihrem Jntereſſe möglichſt
viel ſolcher Zeugen zuſammen zu bekommen und in Gewahrſam
zu halten gleichviel ob Greiſe oder Kinder Die Aermſten
werden mit ſchweren eiſernen Halsringen aneinander gefeſſelt
große Strecken weit befördert und ſelbſt im Geſängnis von
ihrer Laſt nicht befreit Auf dem Transport erhalten ſie wenig
Nahrung aber reichlich Schläge der von der Behörde ebenfalls
vergütete Rücktransport unlerbleibt oft ganz Häufig kommt es
auch vor daß der kaum zu ſeinem Stamme zurückgekehrte Schwarze
ſoſort wieder als Zeuge abgeholt wird zur Gerichtsſtation die
gewöhnlich Hunderte von Kilometern entfernt iſt Wenn keine
Diebſlähle vorgekommen ſind werden die Eingeborenen vor dem
Gewehrlauf gezwungen ſich zu Uebeltaten zu bekennen wie
Dr Roth mehrfach feſtgeſtellt hat Dieſe Angaben wurden voll
inhalllich beſtätigt von Herrn Prinſep dem ſtaatlich beſtellten
Proleklor der Eingeborenen Weſtanſtraliens Der Bericht

Roths beſlätige ſeine eigenen Erſahrungen aber man könne dem
Amt keine Vorwürfe machen daß es trotz der Kenntnis dieſer
Zuſtände keine Abhilfe ſchaffe denn es fehle zumeiſt die
Unterſtützung der Pollzei und ohne dieſe ſei nichts zu
machen Ein Seitenſtück hierzu liefert eine Gerichtsverhandlung
zu Nord Melbourne in welcher der Vorſitzende bedauerte keine
beſtimmte Strafe über zwei junge Rowdies verhängen zu
können da die Pollzel ſich weinen ſie zu vollziehen Es
ſieht nunmehr zu erwarten daß die Regierung Weſt
auſtraliens Mittel und Wege finden wird um die gequälten
Schwarzen vor der Pollzei zu ſchützen damit jene Greuel ein
Ende nehmen

OeſterreichUngarn
Jn einflußreichen Wiener Abgeordnetenkrelſen beſteht der

Köln Ztg zufolge die Abſicht die Regierung nach den Oſter
ferlen ſalls bis dahin die ungariſche Kriſe nicht gelöſt iſt auſ
zufordern für Oeſterreich allein in Handelsvertrags
Verhandlungen mit Rußland und den Balkanſtaaten
einzüutreten Oeſterreich brauche ſagt man Handelsverträge
mit dieſen Staaten dringend und würde durch dle Stockung
in Ungarn die gemeinſame Verhandlungen verhindere ſchweren
Schaden nehmen während Ungarn als Handelsfaktor kaum in
Betracht komme Man glaubt in Wien daß die Reglerung der
Aufforderung Raum geben wird Jn den Beſprechungen zwiſchen
Tisza und Goluchowski kam man nunur überein vorbereitende
Zollkonferenzen abzuhalten da Tisza als lediglich geſchäfts
führender Miniſter zu Handelsvertrags Verhandlungen nicht er
mächtigt ſei

Niederlande
Der nlederländiſche Geſandte in Wien ſoll zum holländiſchen

Miniſter des Aeußeren ernannt werden weil die Königin
der Niederlande wegen der Vorgänge in den malqyiſchen Ge
wäſſern einen erfahrenen Diplomaten braucht Man glaubt
nämlich das ruſſiſche Geſchwader werde längere Zeit dort bleiben
zu einem Kampfe werde es aber ſobald nicht kommen

Spanien
König Alfons iſt von Valencka nach Alicante ab

gereiſt

Numänien
Die rumäniſche Kammer hat das neu Bndget ein

ſtimmig angenommen
h

Provinzialnachrichten
Naumburg 13 April 70 Geburtstag Unter vielſeitigen

Ehrungen feierte geſtern einer der bedentendſten Jnduſtriever
treter unſerer Stadt ſeinen 70 Geburtstag der erſte Direktor
der Naumburger Braunkohlen Aktien Geſellſchaft Herr Albert
Mann Unter den Gratulanten ſtanden in erſter Linie der
Anſſichtsrat und die Vertreter der Beamten und Velegſchaft des
Werkes das ſich unter der weitſichtigen Leitung ſeines Direklors
aus kleinen Anſängen zu hoher Blüte und zu einem techniſchen
Muſlerbetriebe entwickelt hat Sein Stolz als Betriebslelter iſt
einerſeits die ſchnelle Nutzbarmachung der Fortſchritte der tech
niſchen Verfahren namentlich in der Anwendung der Elektrizität
und andererſeits das ſeltene Verkrauensverhältnis zwiſchen Lei
tung und Arbeiterſchaft Herr Direktor Mann iſt jetzt faſt
50 Jahre in Naumburg anſäſſig Seine öffentliche Wirkſamkeit
iſt mehr in engeren Kreiſen bekannt geworden ſie liegt einmal
in ſeiner langjährigen rührigen Vertreterſchaft unſeres Kreiſes
in der Handelskammer ſodann in den Anregungen die er
als Vorſitzender der Kramerinnung dem hieſigen Handel zutkeil
werden ließ endlich in ſeiner langen Wirkſamkeit als früheres
Mitglied des Eilſenbahnrates Seiner Tätigkeit iſt vor allem
mit der Bau der Unſtrutbahn und ſpäter auch der Deubener
Bahn zu verdanken Er iſt auch Mitbegründer gemeinnütziger
Einrichtungen wie der Freiwilligen Fenerwehr der Herberge zur
Heimat und im kirchlichen Gemeindeleben betätigt Dieſe Tätig
keit verband ihn mit dem früheren Archidigkonns Nottrott jetzt

Fytendor bei Halle der heute ebenfalls den 70 Geburtstag
iert
S Kalbe g S 13 April Kreis Haushaltsplan Der

vom Kreistag angenommene Haushaltsplan des Landkreiſes Kalbe
ſür das Etatsjahr 1905,06 ſchließt in Einnahme und Ausgabe
mit je 590,000 M ab Unter den Einnahmepoſten figurieren die
Kreiskommunalſteuern mit 358,000 die Einnahmen aus
Jagdſcheinen ſind mit 8700 M aus Vetrlebsſteuern mit 10,500 M
vorgeſehen An Ausgaben ſind eingeſtellt 110,000 M für
Provinzialſtenern 10,932 M für Beiträge zu Wohltätigkeitszwecken
87,410 M für Koſten der Kreisverwaltung 6000 M für Koſten
der Amtsverwaltung 123,300 M ſür Unterhaltung der Kreis
chauſſeen und Landſtraßen

Franz Trae
Weingrosshandlung

annc cccccn

b Liebenwerda 18 April Einbruchsdiebſtä JGerettet Jm Comploir der Grube Friedrich Kuh I
in Coſtebran wurde nachts ein dreiſter Einbruchsdiebſtabl aus
geführt und dabei verſchiedene Sachen geſtohlen Geid fanden
die Diebe glücklicherweiſe nicht Jn Großthiemig ſtürzte ein
83/ejähriges Kind in den tiefen Schwemmteich und war bereits
dem Ertrinken wer als der Bruder ein Schulknabe kurz ent

z rer i ges dwrang und das
i ler Lebensgefahr glü ans Land brachte DiWiederbelebungsverſuche waren von Erfolg begleitet d Die

Stendal 13 April Jm Tode vereint Durch elneeigentümliche Verkeltung betrübender Umſtände ein Aue

Familienleben jäh worden Als der Gaſtwirt Diedrich
von r eſorgungen nach Hauſe kam wurde ſeine
ſchon ſeit längerem leidende Frau von einer Gehirnblutung be
fallen und ſank lautlos um Der beſtürzte Gatte und ein Nachbar
betteten die Kranke auf das Sofa Da plötzlich faßte auch D an
ſein Herz und rief Ach Gott mir wird ſo ſchlecht Kaum
hatte der Nachbar noch Zeit ibin zu ſagen daß er ein Glas
Waſſer nehmen möge als D vom Stuhle ſank und tot zur Erde
fiel Eine Herzlähmung hatte ſein Leben geendet während die
5 eine Stunde ſpäter ihrem Galten in die Ewigkeit nach

Aus dem Harz 13 April Stauweiher Wie die
Braunſchw Landesztg hört gehen die Anmeldungen für die

Stauweiher Geſellſchaft die ſich am 20 Mai in Vad Harzburg
konſtitukeren wird bereits recht zahlreich ein Die Tragweite
ihrer Beſtrebungen läßt ſich auch daraus erkennen daß der Nord
deutſche Lloyd der Geſellſchaft mit einem Jahresbeitrage von
300 M beigetreten iſt Auch ſonſt ſind bereits höhere Jahres
beiträge von 100 500 M gezeichnet worden An die Harzburger
Verhandlungen ſollen ſich Exkurſionen nach den für die Stau
weiheranlage im Oker Radau und Eckertal in Ausſicht ge
nommenen Tälern anſchließen

Nordhauſen 13 April jAchtuhr Ladenſchluß Die
Juwellere Uhrmacher Opliker und Mechaniker haben gleich den
Fleiſchern für ſich durch Unterzeichnen eines Zirkulars den Acht
uhr Ladenſchluß der offenen Ladengeſchäſte beantragt Die all
gemeine Abſtimmungsliſte die bereits vor drei Jahren für den
Achtuhr Ladenſchluß erfolglos in Umlanf geſetzt war haben faſt
alle Ladeninhaber mit Ausnahme des größeren Teils der Bäcker
unterzeichnet ſo daß an der endgültigen Einſührung des allge
einen Achtuhr Ladenſchluſſes nicht mehr gezweifelt werden
ann

Erfurt 13 April St ädtiſches Für die Einrichtung
des neuen Sitzungsſagles der Stadtverordneten
fordert der Magiſtrat die Summe von 40,000 Mark

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Befördernngen
und Verſetzungen Beamte der Militär Jnſtizverwaltung
Dr Oſiander Dietz Kriegsgerichtsräte von der 28 Div mit dem
Amtsſitze in Raſtait bezw von der 7 Div zum 1 Jnli d J gegenſeitig
verſetzt Beamte der Militär Perwaltung Matrthes Ober
lehrer am Kadettenhanſe in Naumburg a auf ſeinen Antrag aus dem
Dienſte des Kadettenkorps entlaſſen Gruß wiſſenſchaſtlicher Lehrer an der
ehobenen ſtädtiſchen Bürgerſchnle in Kalbe a S unter Ueberweiſung an das
adettenhaus in Naumburg a zum Oberlchrer des Kadettenkorps ernannt

Schwark Seeber Gehrig Garn Verwalt Kontrollenre in Oppeln
bezw Wiesbaden und Diedenhoſen als Garn Verwalt Jnſpektoren nach
Stendal bezw Jena und Eiſenach Sziede Kaſernen Jnſp in Erfurt nach
Königsberg i Pr Hopf Hansinſp bei der Hanpikadettenanſtalt als Kaſernen
Jnſp nach Erfurt verſetzt

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Oberkonſiſtorial
rat D Nitze zu Magdeburg der Rote Adler Orden zweiler Klaſſe mit Eichen
laub dem LAmtsgerlchtsrat a Eeheimen Jnſtizral v Heyking zu Deſſau
bisher in Danzig der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe dem penſionierten
Botenmeiſter Hermann Wittowsky zu Halberſtadt das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens dem Waldarbeiter Wilhelm Lange zu Annarpde in Mans
ſelder Gebirgskreiſe das Allgemeine Ehren eichen

Erledigte Stellen für Militärauwärter im Bezitkedes XI Armee Korps 1 Mai 1905 Amönevurg Kr Kirchhain Magiſtrat Stadtdisner auf dreimonalige Kündigung 210 M Ge
halt und ca 80 M Gebühren die Stelle iſt penſionsberechtigt Bewerbungen
ſind an das Bürgermeiſteramt zu Amöneburg zu richten 1 Mai 1965
Amöneburg Kr Kirchhain Magiſtrat Polizeidiener anf drei
monatige Kündigung 240 M Gehalt jährlich und freie Dienſtk eidung die
Stelle iſt penſionsberechtigt Bewerbungen ſind an das Bürgermeiſterämt zu
Amöneburg zu richten Soſort Kaſſel Polizeidtrettion Schuntzmänner
Vemerber müſſen ſich durch ein militärärztliches oder Kreisphyſikatsatteſt über
ihre Geſundheit ausweſſen können auf vierwöchige Kündigung nach Ablauf
einer zehnjährigen vorwurfsfreien Dienſizeit in der Schutzmannſchaft auf Lebens
zeit je 1200 M Remunergtion jährlich und freie VDienſtkleidnng nach end
giltiger Auſtellung 180 M Wohnungsgeldzuſchuß jähriich das Gehalt ſteigt bis
1600 M jährlich Sofort Kafſel Einkommenpgeuerveranlagungs kommiſſion
des Stadikreiſes Bureaugehilfe auf einmonatige Kündigung 60 M
monatlich die Stelle iſt nicht penſionsbeechtigt bevorzugt werden diejenigen
welche bereits im Steuerſache iätig geweſen ſind oder ais Anwärter für den
Bureau und Kanzleidienſt der direkten Stenerverwaltung notiert ſind den
Bewerbungen ſind Lebenslanf vorhandene Zeugniſſe und Zivilverſorgungsſchein
im Original oder beglaubigter Abſchrift deizufügen Sofort Kaſfel
Wehlheiden Königl Strafanſtalt und Geſängnis 3 Strafanſtalts
Aufſeher Bewerber dürfen nicht unter 25 und nicht über 35 Jahre alt
ſein und müſſen mindeſtens eine zweijährige aktive Müitärdienſtzeit teſitzen
auf dreimongatige Kündigung nach mindeſtens fünſjähriger tadelloſer Dienſizeit
auf Lebenszeit während der Probedienſtzeit 75 M monatlich nach erfolgter
Anſtellnug jährlich 900 M Gehalt und die normalmäßigs Mietsentſchädignung
oder freie Dienſtwohnnng das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis 1500
event noch Stellenzulagen der Bewe bung ſind beizuſügen Zivilverſorgungs
ſchein Militärpapiere ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf und Geſundheitsatteſt
1 Juni 1905 und weiter Kaſfel Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſtort
wird bei der Einbernfung beſtunmt 5 Auwärter für den Bahn wärter
und Weichenſtellerdienſt Bewerber Lürfen das vierzigſte Lebensjahr
nicht überſchritten haben nach beſtandeuer Prüfung auf einmongtige Kündigüng
zunächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etats
mäßiger Bahnwärter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnnngs
geldzuſchuß Gährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnnug das Jahresgehat
der etatemäßigen Bahnwärter ſteigt von 800 bis 1000 e ſuhrlich bei
vorhandener Geneigtheit und das Veſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prü
fungen vorausgeſetzt kann auch die Beſörderung zum Weichenſteller mit 900 bis
1400 M und zum Weichenſteller J Klaſſe mit 1200 bis 1600 M Jahresgehalt
erfolgen der Bewerbung ſind deizufügen ein beantworteter Fragebogen ein
von einem Vahnarzt der Staatseiſenbahnverwaltung oder von einem Staats
Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zengnis und die im Fragebogen bezeichneten
Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von
dem Centralburean der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu erbüten 1 Jnli
1905 Sonneberg Magiſtrat Polizeiſergeant Bewerberdarf nicht unker 1,70 mm groß ſein eventnell an Lebenszeit 1000 M Gehalt
und 150 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt jährlich um 25 M dis
zum Höchſtbetrage von 1500 M die Stelle iſt penſionsberechtigt der Be
werber muß in des Lage ſein die Uniform auf eigene Koſten zu veſchoſſen

Bernuburg 13 April lEinwohnerzahl Todesfall
Die Einwohnerzahl der Stadt Bernburg betrug am 2 Dez 1900
34,431 Nach den Fortſchreibungen des Meldeamts und demUeberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen läßt ſich die
Einwohnerzahl für das Jahr 1904 auf 34,800 berechnen Die
Zunahme iſt alfo unr eine ganz geringfügige geweſen Lehrer

olge der langjährige Kaſſierer der Anhaltiſchen Peſtalozzi
Stiſtung iſt geſtern am Herzſchlag verſtorben Am Sonn
abend an dem er in den dauernden Ruheſtand treten ſollte

Rannigehestrasse 23 am Alten arki Gr 1878 Telephon 500

wird er zur ewigen Ruhe beſtattet
Steinach 12 April Die Direktion der herzog

lichen Griffelbrüche hier hat den Griffelarbeltern folgendes
bekannt gegeben Der Griffelumſatz der herzoglichen Griffel

e wen

brüche verkaufen ſchwer gelltlen der Jahresabſatz iſt um eiwa60 Milllonen üriffel zürückgegangen Von einer Arbeſter
entlaſſung iſt aber ſeither abgeſehen worden Jnfolge hiervon
hat ſich die Produktion nicht gemindert dagegen hat das Griffel
lager eine bedeutende Steigerung erfahren Gegenwärtig lagern
in den Räumen der herzoglichen Griffelbrüche über 80 Millionen
Griffel es iſt unerläßlich notwendig einer weiteren Häufung
des Lagers vorzubeugen Da nun aber auch fernerhin eine
Entlaſſung von Arbeltern tunlichſt vermieden werden ſoll ſo
bleibt nur übrig den Abſatz von Griffeln durch Herabſetzung
der Verkaufspreſſe zu erhöhen Ohne Minderung der Lkkordſähe iſt
das jedoch nicht zu ermöglichen wenn die Betriebsausgaben die
Betriebseinnghmen nicht überſteigen ſollen Daß die herzog
lichen Griffelbrüche mit Zubuße aus der Staalskoſſe arbeiten
as muß als ausgeſchloſſen angeſehen werden Wir ſind daherd

enötigt die Akkordſätze de iffe 25ſerabonſeßeg ätz d r Gr ffelmacher vom 25 April ab

Gotha 13 April Zur Hofthegakerfrageſ iſt wie
zuverläſſig verlautet aus Taorming die Antwort eingeläufen
daß alles beim alten bleiben und der Herzog das Hoftheater in
der traditionellen Form weiterführen werde

Braunſchweig 13 April Wahlanfechtun dGeſindeball Wie nach der Landesztg veriant iſt
beabſichtigt auch die geſtrige Stichwahl zur Stadlverordneten
Verſammlung die mit knapper Mehrheit den Sieg des ſozlaliſti

gr Kandidaten brachte anzufechten Als Grund der An
echtung wird der Umſtand angegeben daß eine ganze Reihe

von Perſonen mitgewählt haben die geſtern zur Kontroll
verſammlung geweſen waren ſich dabei als Perſonen des
Sokdatenſtandes unter den Kriegsartikeln befanden und daher
das Wahlrecht nicht ausüben durften Der Geſindeball der
von den hieſigen Mitgliedern der Deutſchen Bühnengenoſſen
ſchaft zum Beſten der Penſions und Unterſtützungskaſſe veran
ſtaltet worden iſt hat einen Brutto Ertrag von 8000 Mark
geliefert Nach Deckung aller Koſten dürften etwa 4000 M für
J Zdckrw Bühnengenoſſenſchaft verfügbar bleiben

Altenburg 13 April Alter Prüfling Geſtern hat
hier beim Herzog Ernſt Realgymnaſium ein 42jähriger Herr
aus der Stadt die Prüfung fürs Einjährigen Zeugnis abgelegt
und beſtanden

Dresden 13 April Streikbewegung Eine von
über 600 Dresdener Bückermeiſtern beſuchte Verſammlung nahm
heute gegen abend zu den Forderungen der Geſellenſchaft Stellung
und beſchloß einſtimmig von den Forderungen der Geſellen
zu bewilligen Abſchaffung von Koſt und Logis beim Meiſter
für die Verheirateten ſowie für die über 28 Jahre alten Ge
ſellen auf deren Wunſch Feſtſetzung eines Minimallohnes von
8 Mark ans ſchließlich Koſt und Logis ferner je einen freien
Tag in der Weihnachts Oſter und Pfingſtwoche Die Ent
ſcheidung ob Streik oder nicht fällt nächſten Dienstag in der
Geſellenverſammlung nach deren Schluß auch die Meiſter noch
eine Verſammlung abhalten werden

Chemrnitz 13 April Theaterneuban Seit den
22 Oktober v J ſind an Beiträgen für baldige Verwirklichung
des Theaterneubau Projektes 75,000 M eingezahlt bezw ge
zeichnet worden Es ſtehen nunmehr für den gedachten Zweck
über 300,000 M an freiwilligen Veiträgen zur Verfügung

Zwickan 13 April Bürgermeiſter Konflikt Seit
fünf Wochen hat hier keine Stadtverordnetenſitzung ſlatt
gefunden Seit dieſer Zeit befindet ſich Oberbürgermeiſter Keil
auf Urlanb und man will vermeiden eine ſolche unter deſſen
Stellvertreter dem nunmehr durch alle Jnuſtanzen beſtätigten
Bürgermeiſter Münch abzuhalten Da es an Beratungsgegen
ſtänden nicht fehlt iſt dieſe Fortſetzung von Differenzen aus dem
Bürgermeiſter Konflikt für die kommunalen Verhältniſſe unſerer
Stadt keineswegs erfreulich

Standesamkkiche Nachrichten
Staudesamt Halle N Burgſtraße 38 13 April

Aufgeboten Schneider Otto Bernhardt und Hulda Dießner
Bernhardyſtr 9 und Reilſtr 40
Geboren Feuerwehrmann Karl Trautmann Fritz Ber

linerſtr 30 Hauptwerkſtättenarbeiter Otto Krüger Otto
Reilſtr 26 Sattler Otto Krauſe Jrmgard Körnerſtr 32

Uhrmacher Bruno Keil Gertraud Wilhelmſtr 44 Zimmer
mann Arno Jäger Gerhard Brandenburgerſtr h Former
Otto Quilitzſch Zwill Grete und Hans Richard Wagnerſtr 19

Standesamt Halle 8 Steinweg 13 April
Aufgeboten Tiſchler Richard Hoffmann u Martha Mitſching

Steinweg 36 u Schwetſchkeſtr Landwirt Heinrich Volkens
u Marie Altmann Dachritzſtr 6 u Zöbigker d

Eheſchließungen Oberlehrer Karl Droſihn u Helene Traut
wein Ballenſtedt u Gr Ulrichſtr Arbeiter Georg Haller
u Jda Pechöl Schmiedſtr 28 u Dreyhauptſtr Maurer
Karl Preſcher u Berta Weiſe Kuttelhof 5 Handelsmann Karl
Müller u Emilie Thieme Langeſtr 4 und Merſeburgerſtr 108

Geboren Arbeiter Hermann Kahnt Otto Schmiedſtr 26
Arbeiter Gottlieb Bonk Elſe Merſeburgerſtr 109 Holz
drechſler Max Kempe Gertrud Spite Maurermeiſter
Otto Lingesleben Kurt Magdeburgerſtr 64 Bauarbeiter
Richard Klauß Gertrud Gr Steinſtr 23 Arbeiter Joſef
Studinsky Frieda Klinik Zahntechniker Wilhelm Müller

Jrmgard Klinlk t
Geſtorben Witwe Auguſte Zabel geb Schmidt 66 J

Siechenhausſtiftung Martha Voigt 17 J MRatswerder 12
Rentenempfänger Auguſt Linke 80 J GWeingärten 32
Maſchinenſchloſſer Otto Knöchel S Walter 8 M Liebenauer
ſtraße 168

Auswärtige Aufgehbote
Kutſcher Otto Koch und Anna Becker Halle und Frößnitz

Poſtaſſiſtent Bernhard Clauß und Elſa Andrä Corbetha und
Geithain Oberfahnenſchmied Vize Wachtmeiſter Guſtav Hecht
und Anna Müller Halle und Belzig

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialuachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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n mannJ j wenn in allen Ecken das großeM enn Hausputz ist Reinmachen beginnt das
Putzen Abwaſchen Fegen Wiſchen, Schrubben Kratzen
Scheuern dann bewäbrt ſich wie ſchon ſeit langen Jahren dabei
am beſten der bekannte Lubhns Waſch Extrakt mit rot em
Band Er macht das Waſſer weich wie Regenwaſſer und er
gibt eine äußerſt milde ſparſame billige Abwaſch Lauge die zu
gllem benutzt werden kann Zweckmäßigeres wie Luhns gibt es
bis jetzt nicht Jn jedem beſſeren Geſchäft zuhgben wenn etwa noch
nicht ſo wolle man direkt an Lubns Seiſenfabrik in Barmen ſchreiben

brüche hat ſeither unter den niederen Prelſen zu denen Privat
n

8er
vwncd Weinstuben

dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt

e

Beste Bezngsquelle für
Hoflieferant Bordeaux Rhein u Novelweine

Depot und Alleinverkanuf der Marke
vo enkcell Trocken s

Preislisten gratis und franko zu Dlionsten

an
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Sachgemässe Feststellung der für den s Betrieb erforder

aletots
in neuesten Farben grösste Auswahl

S
anne t Auge e

Be woe S S S Se ch eigenem patentierten Verkfahren

S Aeltestes Spezialgeschäft für
Fabrikschornsteinbau

lichen Sohornsteinhöhe Lichtweite und Rauchkanalabmessungen

Ingenieur von FEIackelzz Hannover

Täglich Eingang raueea HiFlpjealbrs Moden

S Weiss Hallea s
fHervorragende Knaben Anzügen

Neuheiten Knaben Paletots

Gneueste NMuster Jackett Knzüg c keinste Verarbeitung

Ulster Rock Anzüge

Von täglich neuer Sendung empfehlen wirFrische Morchein

Kiebitzeier
frischen Stangen Spargel e englSalatgurkeu Tomaten Sellerie Radies

Dndivien Kopfsalat Waldmeister

prachivolle
Mess Kpfelsinen,

Dutz 0,80 Dutz 0,90 Dutz 0 S
100 Stück 50 100 Stück 7,25 100 Stück 9

Aiesige Waldschnepfen diesj IIamb Günse u
Pnten steir Truten Kapannen Poulets

Birkwild Hasel und Schmeehülmer
zurte BRenntierrücken

Peinsten Kaiver Malossol AusleserKaviar

engl u holl Austern
selten schönen Bhein u Weser Lachs

Eibanle Neunaugen Kieler FHundern Sprotten
und Schleibücklinge S

Ferner Sfelnste Christinnia Anchovis Glas 2599 runss Sardinen 69 2529 Delikatess Bismarekheringe ohne Gräten Dose 0,55

99 Bautter Bratheringe 0,5599 Heringe in Gelee Ut kg Dose l2 ig Dose
sehr beliebt 0,70 0,4099 Anl in Gelee nur dicke Mittelstücke 2 1

99 Lnehs in Gelee ausgesuchte S99 Appetit ſsild ausgegrät Anchovis Dose 0,5099 Sehwed Gabelbissen ausgegrät Matjesheringe 6,80
99 GOstsee Delikatessher inge in div Saucen

Dose 1,10 u 0,70

59 Snrdinen in Oel Dose 0,75 u 0,60 eFrühstücksdose 0,40
95 geräueh Lachs in Scheiben Dose 1,10 u 0,65
99 Melgol Kronenhummer nur Scheren und Schwänze

Dose 2, u 1,05

Pottel Broskowshb
9

Neueste Piqué Pelerinen
Wasch Westen asserdicht in allen Längen

Havelocks Joppen

Mauersberger
Färberei u chemische Reinigungs Anstalt

für Damen und HMerren Garderobe Dekorationsstoffe S
Teppiche Gardinen Stickereien ete

Fechanisches Teppich oper sg
röggtes Etablissement der Provinz Ueber 100 Angestellie und Arbeiter

G Wilialen äün Halle und div Annahmestellen
Abholen und Räcklieſern Kostenfrel

Fernruf 1248 und 1252 Vabrik Fernruf ammendorf 20

1 n r eIIallescher Rollfuhr Verein Saue a S v s Kux
Thomaſinsſtraße 15 Feruruf Nr 1200 G gqelübernimmt Fuhren aller Art bei ſorgfältigſter Bedienung und r e I

billigſter Preisſtellung Iumpfeo
Mittwochs u Sonnabends 3 Uhr

Dr BäumleoerDrahtseilbaknen en
für kleine Zetriebe

Neben grössten Transportvorriehtungen liefere ieh speziell auch für
kleine Mengen und Entfernungen praktische und billige daher hoch
rentable Einrichtungen neuester Konstruktion

fertige

Betten
Gr össtes Lagerund billigste Preise in

Inletten
Otto Weitsech alle Saale Damit Bellfedern

Reinigungs Anstalt
am lIatze Rlektr Hetriehb

Benkwitz Vehf
labrik für Transporteinrichtungen

munen F a Halle a

Auguſt Stapel nur Schmeerstr IIGSarteningenieur Uebernahme aller S Eingang daselbst Ecke Alter Markt

G techniſchen u praktilchenera Keub Arbeiten für Park R Es R3 e3 Luiſenſtraße 10P und Gartenanlagen n
Fernſprecher 932 empfiehlt Konfirmandenhüte inrer r rer r r re ereeeeereerr rer eerereererrrrerereerererererreree reicher Auswahl von 4 1,25 an

77 JSüden ost Ha HR u Dre Mehrere Posten überzüähliger
in allen Varbennunancen

Bester Schutz f Eisen Zement Beton Mauerwerk gegen Anrostungen
und chemische Einwirkungen Isolationsmittel gegen FeuchtigkeitVasundenanstvieh

Alleinige Fabrikantin Akt Ges Jeserieh
General Vertretung Eulner Lorenz Halle a S

I Hall Berſicher gegen Ungeziefer

Johannes MHeyer Goetbeſtr 11

Muldenkippwagen
ang hrobscheiben

neu bestor Konstruktion Verschie dener Grössen werden sehr
billig abgegeben sc weit der
Vorrat reicht
Otto Neitseh IIalle
Fabrik f TransporteinrichtungenVertilgunng v Ungeziefer unter Garantie

ablung nach Erfolg

e
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